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Ein Mittagessen mit …

ZOE MA CTAGGERT
ZOE MA CTAGGERT
ZOè MA CTAGGART

Helena Zoë Gardner MacTa g g a rt stammt aus

einer schottischen Künstlerfamilie und zog fürs

Studium nach Hannove r. Nach zwei Semestern

Jura bekannte sie sich zu ihrer wahren Leiden-

schaft und studierte Ku n s t . Heute arbeitet sie als

f reiberufliche Künstlerin und ist vielen Hannove-

ranern vor allem durch „Dr. Sketchy’s Anti-Art-

School“ und den „Burlesque-Palast“ bekannt.

Zoë MacTaggart

Die Kunst
der Ko ke t t e ri e

Das künstlerische Talent wurde Zoë MacTaggart wohl in die Wiege gelegt,
doch im Gegensatz zu ihrer Familie lebt sie ihre Kreativität nicht 

nur auf der Leinwand, sondern auch auf der Bühne aus.

M
an wŸrde auf den ersten Blick gar
nicht vermuten, dass einem die
ãgefŠhrlichste Waffe der High-
landsÒ gegenŸbersitzt: Zo‘ Mac-

Taggart. Viele Hannoveraner kennen sie nur in
ihren schillernden Outfits, in denen sie sich
zum charmanten AushŠngeschild der lokalen
Burlesque-Szene getanzt hat. Genau genom-
men ist sie die lokale Burlesque-Szene. Doch
ohne die gli tzernden Accessoires sieht sie fast
harmlos aus. 
Angefangen hat alles mit Dr. SketchyÕs Anti-
Art-School, einem in New York gegrŸndeten
Zeichenevent. ãDr. Sketchy ist eine unterhalt-
same Zeichenstunde mit Cocktails und Musik.
Im Mittelpunkt stehen Burlesque-Schšnheiten,
die sowohl von Laien als auch von Profis ge-
zeichnet werdenÒ, erklŠrt Zo‘,  und schon ist
ihre anfŠngliche NervositŠt verflogen. Hatte sie
zunŠchst noch etwas unsicher gestikuliert,
leuchten jetzt ihre Augen, als sie von ihren Pro-
jekten erzŠhlt. Um Dr. Sketchy in Hannover zu

W AS WIR GEGESSEN HABEN
1 Lammteller 17,90 Euro 

1 Lamm-Bifteki 8,90 Euro

1 Mineralwasser 1.0 4,80 Euro

31,60 Euro

3A n e s i s, Klostergang 2 (Flohmarkt an der Leine),M i t t e,

Tel. 32 37 59, restaurant-anesis.de 

„Burlesque ist für

mich mittlerweile ein

toller Ausgleich zum

Zeichnen.“
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etablieren, hat die Schott in einiges unternom-
men. ãFŸr die L izenz musste ich mich zunŠchst
bei der GrŸnderin Molly Crabapple bewerben,
dann eine passende Location finden, und auch
noch alles finanzieren. Anfangs war es schwie-
rig, die Leute hier von Dr. Sketchy zu Ÿberzeu-
gen, aber mitt lerweile gibt es ein festes Stamm-
publikumÒ, erzŠhlt MacTaggart. 
Die Dr.-Sketchy-Eventreihe war es letztendlich
auch, die sie mit dem Th ema Burlesque in Be-
rŸhrung brachte. ãAls ich die Models in Aktion
sah, war ich begeistert, weil es keine PŸppchen
waren, sondern Frauen mit weiblichen Run-
dungen, die einfach Spa§ hatten.Ò Das prŠgt die
Zeichenstunde. ãWeil aber die Szene in
Deutschland noch relativ Ÿberschaubar ist, hŠtte
es gut sein kšnnen, dass  mir irgendwann die
Models ausgehenÉ Ò Also brachte sich MacTa g-
gart die Kunst des stilvollen Ausziehens selbst
bei: durch Besuche in L ive-Shows und mit in-
tensiver Internetrecherche. ZunŠchst trat sie im
ehemaligen Apollo-Konzept auf, spŠter stellte

sie eine Burlesque-Party in L indener Kulturpa-
last auf die Beine: den ãBurlesque-PalastÒ, in
dem sie sich als Kil ling Zo‘  nach und nach als
Lokalmatadorin etablierte. Den Beinamen
ãKillingÒ erhielt Zo‘ Ÿbrigens schon einige
Jahre vorher, als sie in Berlin mit ihrem Sound-
system unterwegs war. Dort kam sie bei einer
Veranstaltung zufŠll ig mit Aggro-Berli n-Rap-
per B-T ight ins GesprŠch, der ihr den Spitzna-
men Kil ling Zo‘ verpasste. 
Neben ihren Auftrit ten als TŠnzerin gibt
M a c Taggart auch Kurse in Kunst und Burles-
que und moderiert mit ihrem Mann als Duo
Frontyard International die Sendung ãWha
GwaanÒ bei Radio Leinehertz. Deshalb hat sie
es auch etwas eilig: Im Funkhaus wartet man be-
reits auf sie. Freie Zeit bleibt ihr kaum, Zo‘ ist
immer in Aktion. Auch wenn sie das ãKi llingÒ
vor ihrem Namen mittlerweile abgelegt hat Ð
eine scharfe Waffe ist sie immer noch.            dr

3 zoemacta ggart.com
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